
Einwohnerrat Wettingen 2019-0842

Postulat Fraktionen CVP, FDP und SVP vom 16. Mai 2019 betreffend "Fr. 100'000.00 
steuerbares Einkommen sind genug für eine Subventionsberechtigung"

Antrag
Der Gemeinderat soll die Tarifordnung für die Tagesstrukturen und die Krippen auf den 
nächstmöglichen Zeitpunkt, möglichst bereits auf das Schuljahr 2019/2020, wie folgt anpas-
sen.

1. Einführung einer generellen Obergrenze von Fr. 100'000.00 steuerbares Einkommen für 
eine Subventionsberechtigung (heute besteht diese lediglich beim Mittagstisch und liegt bei 
Fr. 120'000.00)

2. Für Einkommen oberhalb der Limite von Fr. 100'000.00 steuerbarem Einkommen ist auch 
der Mittagstisch zu Vollkosten zu verrechnen.

Begründung
Wir haben in Wettingen ein tolles Krippen und Tagesstruktur-Angebot. Wir haben dieses 
schrittweise ausgebaut, angefangen mit der Einführung von Blockzeiten als Grundvorausset-
zung bis zum allumfassenden Vollausbau des Tagesstrukturangebots von Montag bis Freitag, 
früh bis spät und auch während den Ferien. 

Aufgabe der Gemeinde ist es, ein bedarfsgerechtes Angebot sicherzustellen, was heute der 
Fall ist. Der Einwohnerrat hat sich auch immer klar geäussert, dass Familien in wirtschaftlich 
schwierigen Verhältnissen unterstützt werden sollen, was zum Elternbeitragsreglement geführt 
hat. Auch die Infrastruktur wird durch die Gemeinde zur Verfügung gestellt.

Heute ist es jedoch so, dass auch viele Eltern, die dieser Definition nicht entsprechen, aus der 
leeren Gemeindekasse subventioniert werden.

Ausgelöst durch die Motion Hiller wurde verdankenswerterweise Kosten-Transparenz herge-
stellt. Das Resultat ist schockierend und unverständlich, wie konnten die Kosten nur derart aus 
dem Ruder laufen? Es wurde vom Gemeinderat erwartet, dass er die Stellschrauben in der 
Tarifordnung (z. B. Abschöpfungsgrad, maximales steuerbares Einkommen, Vollkostenver-
rechnung etc.) derartig anpasst, dass die Gesamtkosten im Lot bleiben. Ein 30 %iges Wachs-
tum im Jahr 2018 gegenüber dem Schnitt 2014-2017 ist inakzeptabel und erfordert umgehen-
de Korrekturmassnahmen. Dass die Vollkosten für den Mittagstisch noch immer Fr. 30.00 be-
tragen, obwohl die Auslastung deutlich gesteigert wurde und wieso der Anteil am Overhead, 
der sich auch auf mehr Kinder verteilt, nicht gesenkt wurde, ist unverständlich.

Für die schulergänzenden Tagesstrukturen wurden 2018 Fr. 622'000.00 ausgegeben vs 
Fr. 350'000.00 des bewilligten Kredits im Rahmen der Initiative. (Der Tagesstrukturraum 
Kreuzzelg kostete Fr. 737'000.00 vs Fr. 600'000.00 bewilligt).

Als Sofortmassnahme fordern wir die Senkung des subventionierten steuerbaren Einkommens 
von Fr. 120'000.00 auf Fr. 100'000.00 per Schuljahr 2019/2020 für alle Tagesstruktursubventi-
onsleistungen (nicht nur den Mittagstisch) ohne politische Korrektur der Vollkosten. Heute wer-
den steuerbare Spitzeneinkommen beim Mittagstisch noch immer mit Fr. 12.00 subventioniert. 
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